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mit Babyempfang
20. September 2025
14.00 bis 18.00 Uhr

Spielplatz "Alte Schule" 
Wünschendorf

Die Stadtverwaltung 
Berga-Wünschendorf 
freut sich auf einen 
schönen Nachmittag 
mit Euch! 

Bürgermeister Marco Geelhaar

Sonntag 7. September
10.00 Uhr Skat-Turnier

13.00 Uhr Kirmes-Wanderung
danach

Kaffee und Kuchen

Freitag 12. September
ab 16.00 Uhr Festplatzbetrieb

Verkostung von:
Marmeladen/Holunderschnaps
musikalische Unterhaltung mit:

Ralf Dietzsch und "Jump your style"
ca. 20.30 Uhr Fackelumzug

anschl. Platzkonzert

Samstag 13. September
11.00 Uhr Festumzug
danach Platzkonzert

14.00 Uhr 
auf der Bühne:

* Kinderprogramm
* Grußansprachen 
der Delegationen 

aus unseren Partnerstädten
* Kaffee und Kuchen

* Animation für Groß & Klein
ca. 16.00 Uhr

Krönung: "Beste Marmelade" und 
"Bester Holi" Prämierung 

"Schönstes Exponat"

20.00 Uhr Disco
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Postanschrift:	 Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
Internet: 	 www.stadtbw.de
E-Mail: 	 info@stadtbw.de 
Telefon: 	 036623 607-0

Sprechzeiten:	 Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag 	 13:00 – 15:00 Uhr
	 Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

	 sowie nach vorheriger Vereinbarung 
Rathaus 
Berga 	 Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
	 mit barrierefreiem Zugang
Rathaus 
Wünschendorf 	 Poststraße 8 in 07980 Berga-Wünschendorf

Sprechzeiten des KOBB Denny Kutzner der Polizeiinspektion Greiz

Dienstag im Rathaus Berga: 	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag im Rathaus Wünschendorf: 	 13:00 – 15:00 Uhr
Tel. 036623/20033
	

Auslagestellen der Amtsblätter 
zur kostenfreien Entnahme

An allen Verkündungstafeln der Stadt Berga-Wünschendorf sind 
inzwischen Prospektboxen angebracht, in denen nun die ge-
druckten Ausgaben des Amtsblattes „Berga-Wünschendorf“ 
entnommen werden können.

Diese Verkündungstafeln befinden sich:

Ort	 Stelle

Albersdorf	 Ecke − gegenüber Haus-Nr. 25
Berga	 August-Bebel-Straße − bei Einfahrt 
	 Haus-Nr. 30
Berga	 Bahnhofstraße − vor der Schule
Berga	 Gartenstraße − Ecke Brunnenberg/
	 Gartenstraße
Berga	 Schloßstraße − oberhalb der Bleibe
Berga	 Schloßstraße − zur Einfahrt Innenhof 
	 Stadtverwaltung
Clodra	 Dorfstraße − neben Bushaltestelle
Cronschwitz	 Nr. 36
Dittersdorf	 Dorfplatz − bei Teich
Eula	 Dorfplatz
Großdraxdorf	 Dorfplatz
Kleinkundorf	 ehem. Gaststätte Ebert − 
	 gegenüber Haus-Nr. 15
Markersdorf	 an der Kreuzung
Meilitz	 gegenüber Nr. 12
Mosen	 gegenüber Nr. 4
Obergeißendorf	 Dorfplatz − bei Gerätehaus Feuerwehr
Pösneck	 gegenüber Nr. 4
Tschirma	 Einfahrt zur Kirche
Untergeißendorf	 bei Einfahrt Schneider − Haus-Nr. 2
Untitz	 Nr. 11
Wernsdorf	 Wernsdorf Wiesengrund − 
	 unterhalb Haus-Nr. 7
Wernsdorf	 Wernsdorf Lange Straße − Haus-Nr. 2
Wolfersdorf	 Wolfersdorf Hauptstraße − gegenüber 
	 Haus-Nr. 22
Wolfersdorf	 Wolfersdorf zum Fuchstal − nach Haus-Nr. 4
Wünschendorf	 neu: Lindenstraße 17 – alt: Bahnhofstraße 17
Wünschendorf	 Mosener Weg 2
Wünschendorf	 Poststraße 8
Wünschendorf	 Turnhalle Weidaer Straße gegenüber Nr. 21
Wünschendorf	 Weidaer Straße 3 (Mühlenplatz)
Zickra	 Containerstellplatz − gegenüber Bürgerhaus
Zossen	 Nr. 7
Zschorta	 Nr. 3

Möchten Sie zukünftig das Amtsblatt per E-Mail erhalten, dann 
schicken Sie uns Ihre E-Mail-Adresse an info@stadtbw.de

Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf informiert!

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5

07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 23 / 2 11 35

Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Ab sofort ist es bei uns möglich, den anfallenden 
Grünschnitt über die Grünschnittkarte der AWV zu 
entsorgen, diese kann bei uns verlängert und auch 
vor Ort käuflich erworben werden.

Schiedsstelle 
der Stadt Berga-Wünchendorf

Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
Schiedsfrau: Aline Greulich

Kontakt: 0157 / 53 24 27 15 oder 03 66 23 / 60 70

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga-Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga-Wünschendorf einschließlich Ortsteile. In den Ortsteilen Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, 07980 Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 3.330 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga-Wünschendorf · Am Markt 2 · 07980 Berga-Wünschendorf – 
vertreten durch den Bürgermeister Marco Geelhaar
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen 
(auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird 
keine Gewähr übernommen. Vektoren u. Cliparts designed by Freepik.com, Pixabay.com, Cleanpng.com, Vecteezy.com

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 27. September 2025.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, 11. September 2025.
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die Sommerferien sind vorbei und die Schule hat begonnen. Allen Abc-Schützen wünsche 
ich einen guten Start in den neuen Lebensabschnitt und immer viel Spaß beim Lernen.

Gerade in den ersten Tagen und Wochen ist es noch wichtiger als sonst, vor den Schulen 
vorsichtig zu fahren und auf die Erstklässler Rücksicht zu nehmen.

Um hierbei zu unterstützen, haben 
wir als Stadt vor der Grund- und 
Regelschule in Berga ein neues 
Dialogdisplay, welches die gefah-
rene Geschwindigkeit anzeigt, an-
gebracht (Foto).

In Wünschendorf haben wir ein 
solches Display auf dem Schulweg 
in der Waldstraße angebracht. Wir 
hoffen, damit einen kleinen Beitrag 
zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit geleistet zu haben, erinnert 
ein solches Display doch alle Ver-
kehrsteilnehmer an die besondere 
Situation vor einer Schule.

Im September steht dann auch die Bergaer Kirmes auf dem Plan. Hier hat der Kirmesverein 
wieder ein großes Programm für Jung und Alt auf die Beine gestellt. Ebenfalls zu Gast sind 
auch wieder unsere Freunde aus Gauchy, Sobotka und Myto.

Am 14.09. findet der „Tag des offenen Denkmals“ im Kloster Mildenfurth, begleitet vom 
Verein „7 auf einen Streich“, mit Wissenswertem rund ums Kloster und dessen Geschichte 
sowie Verpflegung und Unterhaltung für Kinder, statt. Das Cafe Acanthus in unmittelbarer 
Nachbarschaft hat ebenfalls geöffnet.

Am 20.09. findet dann das große Kinderfest mit Babyempfang auf dem Festplatz an der 
„Alten Schule“ statt. Hierzu lade ich nochmals alle im Jahr 2024 geborenen Kinder der Stadt 
Berga-Wünschendorf ein. Hierzu bitte ich die Eltern, sich für ein kleines Willkommensge-
schenk unter buergermeister@stadtbw.de anzumelden.

Und zum Schluss noch etwas in eigener Sache. Um direkt mit den Bürgerinnen und Bürgern 
zwanglos ins Gespräch zu kommen, werde ich am 17.09.2025, ab 10 Uhr in Berga am Netto 
und am 18.09.2025, ab 10 Uhr am Penny in Wünschendorf mit einem Infostand stehen.
Ich hoffe, damit einen kleinen Beitrag zu Bürgernähe und Transparenz leisten zu können, 
ist es doch nicht jedem möglich, zu einer Stadtratssitzung zu kommen.
Ich freue mich auf die Gespräche und persönlichen Begegnungen.

In diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen Spätsommer.

Ihr Bürgermeister Marco Geelhaar

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga-Wünschendorf und ihrer Ortsteile,
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Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Berga-Wünschendorf schreibt das Grundstück in der 
Gemarkung Wünschendorf, Flur 2, Flurstück 649 mit 824 qm 
zum Verkauf aus.

Das Grundstück befindet sich im rechtskräftig geltenden Be-
bauungsgebiet „Auf dem Gebind.“ Derzeit ist das Grundstück 
mit einer massiven Garage und einem Gartenhaus bebaut und 
teilweise verpachtet.

Der Verkauf des Grundstückes soll nach Höchstgebot, jedoch 
mindestens zum Bodenrichtwert von 35 €/qm erfolgen, mit der 
Verpflichtung, dass innerhalb von 5 Jahren ein Bauantrag zur 
Wohnbebauung gestellt werden muss. Bei Nichterfüllung erfolgt 
eine Rückabwicklung des Kaufvertrages.

Bitte richten Sie Ihre Angebote bis zum 30.09.2025, 12:00 Uhr 
an die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, Bürgermeister – 
persönlich –, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf, mit der 
Aufschrift „Angebot Flurstück 649 Wünschendorf“. 
Sie sind in einem verschlossenen Umschlag unter Angabe der 
Objektnummer (Flurstück 649) mit dem Vermerk „Bitte bis zum 
Stichtag nicht öffnen“ einzureichen.

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Berga-Wünschendorf schreibt das Grundstück in der 
Gemarkung Wünschendorf, Flur 2, Flurstück 73/80 mit 881 qm 
zum Verkauf aus.

Das Grundstück befindet sich im rechtskräftig geltenden Bebau-
ungsgebiet „Auf dem Gebind“. Derzeit ist das Grundstück mit 
einem massiven Gartenhaus bebaut und verpachtet.

Der Verkauf des Grundstückes soll nach Höchstgebot, jedoch 
mindestens zum Bodenrichtwert von 35 €/qm erfolgen, mit der 
Verpflichtung, dass innerhalb von 5 Jahren ein Bauantrag zur 
Wohnbebauung gestellt werden muss. Bei Nichterfüllung erfolgt 
eine Rückabwicklung des Kaufvertrages.

Bitte richten Sie Ihre Angebote bis zum 30.09.2025, 12:00 Uhr 
an die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, Bürgermeister – 
persönlich –, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf, mit der 
Aufschrift „Angebot Flurstück 73/80 Wünschendorf“. 
Sie sind in einem verschlossenen Umschlag unter Angabe der 
Objektnummer (Flurstück 73/80) mit dem Vermerk „Bitte bis zum 
Stichtag nichtöffnen“ einzureichen.

Amtliche Bekanntmachung
Stadt Berga-Wünschendorf: 

Bekanntmachung der Genehmigung der 
2. Änderung des Flächennutzungsplanes 

„Berga“ mit dem Änderungsbereich 
„Freizeitpark Albersdorf“

Die vom Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf in der Sitzung 
am 22.05.2025 mit Beschluss-Nr. SR/0008 beschlossene 2. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes „Berga“ mit dem Änderungs-
bereich „Freizeitpark Albersdorf“ wurde gemäß § 6 Absatz 1 und 
2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I, S. 3634) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Geset-
zes vom 20.12.2023 (BGBl 2023 I, Nr. 394) durch das Thüringer 
Landesverwaltungsamt mit Entscheidung vom 24.07.2025 (Az.: 
5090-340-4621/4462-2-193614/2025 genehmigt. 

Der Änderungsbereich beinhaltet eine kleinräumige Änderung 
westlich der Ortslage Albersdorf am gleichnamigen Freizeitpark 
im Ortsteil Albersdorf (s. Anlage zu dieser Bekanntmachung).

Hiermit wird die Genehmigung der 2. Änderung des fortgelten-
den Flächennutzungsplanes „Berga“ gemäß § 6 Abs. 5 Satz 1 
BauGB bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung wird die 2. 
Änderung des Flächennutzungsplanes „Berga“ gemäß § 6 Abs. 
5 Satz 2 BauGB wirksam.

Jedermann kann die Unterlagen zur 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes einschließlich Begründung und zusammenfassen-
der Erklärung im Bauamt der Stadtverwaltung Berga-Wünschen-
dorf (Rathaus Berga, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf) 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Zudem kann 
die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes auf der Internetseite 

Amtliche Bekanntmachungen



Ausgabe 10 · Seite 5

der Stadt Berga-Wünschendorf (www.stadtbw.de) eingesehen 
werden.

Eine Verletzung der in § 233 Abs. 2 Satz 1 BauGB i.V. m. § 214 Abs. 
1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 sowie § 215 Abs. 1 BauGB analog bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Berga-Wünschendorf geltend 
gemacht worden sind.

Mängel der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
analog § 215 Abs. 1 Nr. 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Berga-Wünschendorf geltend gemacht 
worden sind. Dabei ist analog § 215 Abs. 1 und 2 BauGB der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, schriftlich darzulegen.

Weiterhin wird gemäß § 21 Absatz 4 ThürKO darauf hingewie-
sen, dass Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung 
und diese Bekanntmachung betreffen, gegenüber der Stadt Ber-
ga-Wünschendorf geltend gemacht werden können. Sie sind 
schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Wer-
den solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr 
nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese 
Verstöße unbeachtlich.

Berga-Wünschendorf, den 14. August 2025 

gez. Geelhaar
        Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Berga-Wünschendorf schreibt das Grundstück in der 
Gemarkung Mosen, Flur 1, Flurstück 496 zum Verkauf aus.

Das Grundstück hat eine Fläche von ca. 96 qm, liegt nach BauGB  
§ 35 im Außenbereich und ist als Gartenland ausgewiesen.

Der Verkauf des Grundstückes soll nach Höchstgebot, jedoch 
mindestens zum Bodenrichtwert von 1,35 €/qm erfolgen.

Bitte richten Sie Ihre Angebote bis zum 30.09.2025, 12:00 Uhr 
an die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, Bürgermeister – 

persönlich –, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf mit der 
Aufschrift „Angebot Flurstück Mosen“.
Sie sind in einem verschlossenen Umschlag unter Angabe der 
Objektnummer (Flurstück 496) mit dem Vermerk „Bitte bis zum 
Stichtag nicht öffnen“ einzureichen.

Hinweise zu Abbuchungen 
und zur Grundsteuer ab 2025

Am 06.10.2025 werden voraussichtlich alle noch offenen 
Gewerbesteuern, Grundsteuern, Hundesteuern, Mieten, 
Pachten und Nutzungsentgelte abgebucht.

Ein entsprechender Hinweis erfolgt dazu auch nochmal in 
der nächsten Ausgabe des Amtsblattes am 27.09.2025.

Ab 01.11.2025 werden die monatlichen Abbuchungen wie-
der normal zu den jeweiligen Fälligkeiten ausgeführt. Bitte 
berücksichtigen Sie dies auch unter Beachtung von nach-
träglich eingerichteten Daueraufträgen.

Die neuen Grundsteuerbescheide ab 2025 werden in den 
Monaten September und Oktober versandt. Die entspre-
chenden Fälligkeiten dazu sind dann auf den Bescheiden 
aufgeführt.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil –

Informationen aus dem Rathaus

Die Rathäuser in Berga und 
in Wünschendorf und der Bauhof 

sind am Mittwoch, dem 03.09.2025, 
telefonisch nicht erreichbar.

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister
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Geschwindigkeitsanzeige 
vor Bergaer Schule

Pünktlich zum Schulbeginn haben die Mitarbeiter des Bauhofes 
der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf die Geschwindig-
keitsanzeige zur Sicherheit unserer Kinder vor der Schule Berga 
angebracht. 

Das Prinzip des Lobens durch einen grünen Smiley und einem 
großen Danke funktioniert. 
Herzlichen Dank an den Freistaat Thüringen, der uns hier als 
Stadt finanziell unterstützt hat und an alle Verkehrsteilnehmer, 
die sich an die 30 km/h halten.

Ihre Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf

Eine kühle Überraschung erreichte 
unsere städtischen Bauhofmitarbeiter

Wir sagen ein herzliches Dankeschön an unsere Bürger und 
Stadträte, die während der letzten extrem heißen Tage an uns 
gedacht haben.
Gerade bei der Wärme war diese Aufmerksamkeit eine große 
Hilfe und Motivation für unser Team am Bauhof.
Wir wissen das sehr zu schätzen und sagen von Herzen: Danke!

Euer Bauhofteam

Danke für Ihren Einsatz – 
Verabschiedung unserer Schiedsperson 

Herr Matthias Thoß
Nach vielen Jahren engagierter 
und verlässlicher Arbeit verab-
schiedet sich unser bisheriger 
Schiedsmann Herr Matthias Thoß 
aus seinem Amt. 
Seit 2020 hat er seine Aufgabe 
mit großem Engagement, Ruhe 
und Einfühlungsvermögen erfüllt 
– immer mit dem Ziel, Konflikte 
außergerichtlich beizulegen und 
Menschen wieder ins Gespräch 
zu bringen.

Ob Nachbarschaftsfragen, kleinere Sachverhalte oder Missver-
ständnisse – Herr Thoß begegnete allen Beteiligten stets mit 
Geduld, Fairness und einem offenen Ohr. Dabei war sein außer-
ordentliches Gespür für Ausgleich und seine Fähigkeit, auch in 
angespannten Situationen den richtigen Ton zu finden, von un-
schätzbarem Wert für unser Miteinander in unserem Stadtgebiet.

Im Namen der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf danken 
wir Herrn Thoß herzlich für seine Zeit, seine Energie und sein 
unermüdliches Engagement. Wir wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute und beste Gesundheit.

Die Nachfolge als Schiedsperson treten nunmehr Frau Aline 
Greulich und Herr Mario Höfer an, die bereits offiziell ernannt 
wurden.

Marco Geelhaar – Bürgermeister

Nach langer Pause

WIEDERERÖFFNUNG 
DES JUGENDCLUBS BERGA

Geplanter Start am 15.09.2025
Genauere Infos folgen ...

Willkommen, liebe Schulanfänger!
Die Bibliothek freut sich besonders über alle neuen Schulanfän-
ger, die nun spannende Lesewelten entdecken können. Für euch 
stehen viele Erstleser-Bücher bereit – damit fällt das Lesenlernen 
garantiert leichter und macht gleich doppelt so viel Spaß. 
Wir wünschen allen Schulanfängern einen tollen Start in der 
Schule und freuen uns schon auf euren Besuch!

Doch nicht nur unsere Leseanfänger kommen auf ihre Kosten: 
Dank einer neuen Lieferung aus Erfurt haben wir viele neue 
Bücher für jedes Alter und jeden Geschmack im Sortiment. 
Vorbeischauen lohnt sich also für alle Bücherfreunde.

Wichtiger Hinweis: 

Bitte stellen Sie keine Tüten oder 
Kisten mit Büchern vor der Biblio-
thek ab – dies kann eine Gefah-
renquelle darstellen. 

Nutzen Sie gern unser Tausch-
regal für gut erhaltene Bücher. 

Alte, nicht mehr nutzbare Bücher 
(ohne den äußeren Pappeinband) 
können im blauen Papiercontai-
ner hinter dem Kindergarten ent-
sorgt werden.

Beachten Sie bitte auch unsere 
Aushänge vor Ort.

Nicole Bauch

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung 
gratuliert 
nachträglich sehr 
herzlich allen Ehe- 
und Altersjubilaren 
und wünscht Ihnen 
alles Gute, vor allem 
Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Geburtstage & Jubiläen
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Die „Waldspatzen“ melden sich zurück
Ja, es stimmt, Sie haben schon lange nichts von uns gelesen. Heu-
te möchten wir Sie über ein paar Projekte von uns informieren.

Ein ganzes Schuljahr haben wir am EU Schulprogramm, geför-
dert durch das Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und 
Ländlichen Raum, teilgenommen. 
Wir wurden über den gesamten 
Zeitraum kostenlos mit Milch 
beliefert. 
Um dieses Projekt auch im 
pädagogischen Alltag mit Le-
ben zu füllen, besuchten wir 
unter anderem den Kuhstall in 
Markersdorf, fertigten mit den 
Kinder Quarkspeisen für alle, 
schüttelten aus Schlagsahne 
Butter, beobachteten Mähdrescher bei der Ernte, versuchten 
Getreide zu mahlen, und vieles mehr ... Großartig. 

Das mit dem Getreide hat leider nicht geklappt. Daher haben wir 
beschlossen, eine richtige Mühle zu besuchen. 
Also werden wir uns mit der Mühle in Wünschendorf und Neu-
mühle verabreden. 
Danke, dass wir an diesem Projekt teilnehmen konnten und wir 
hoffen natürlich, auch in diesem Schuljahr wieder dabei zu sein.

Ein ganzes Schuljahr beglei-
tete uns ein BUFDI. 
Schon als Kindergartenkind 
war sie bei uns. 
Heute ist der letzte Tag für 
sie in unserem Kindergarten. 
Sie wird eine Ausbildung 
beginnen und weiterhin auf 
der sozialen Ebene arbeiten, 
dafür wünschen wir ihr alles 
Gute und viel Erfolg. 

Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Stella für ihre Arbeit 
und ihre Unterstützung. 

Aber nicht nur sie 
haben wir aus dem 
Kindergarten verab-
schiedet. 
Auch 18 Schulan-
fänger gehen seit 
ein paar Tagen ganz 
stolz mit ihren Ran-
zen in die Grund-
schulen. 
Liebevoll haben wir 
sie aus dem Kinder-
garten verabschie-
det und es ist auch 
immer etwas Wehmut dabei, sowohl bei den Erziehern, Eltern, 
Großeltern und auch bei den Kindern. 

Wir möchten nicht versäumen, uns ganz herzlich für die liebevol-
len Worte, Aufmerksamkeiten oder Umarmungen zu bedanken. 
Uns hat es Spaß gemacht, mit Ihren Kindern zu arbeiten. 

Danke für Ihr Vertrauen und Ihr Verständnis. 

Danke für die Matschküche, die von unseren Kindern fleißig und 
fantasievoll genutzt wird.

Sommergestaltung in der 
„Kita Regenbogen Wünschendorf“

Es war soweit, die schöne Sommerzeit und die Ferien haben 
begonnen. Das bedeutete für uns, dass wir in unsere Sommer-
projekte starten.
Erstmal haben wir uns ein biss-
chen Wellness gegönnt, es gab 
Gurkenmasken, Entspannungs-
geschichten und Massagen mit 
dem lgelball. So geerdet folgte 
„Was brummt und blüht im 
Sommer“. Wir haben Insekten, 
wie Hummeln,Wespen und Bie-
nen beobachtet und passende 
Kronen gebastelt. 
Außerdem haben wir unter an-
derem Kräuter gesammelt und 
leckere Kräuterbutter und Kräu-
terquark hergestellt.

Bei der Matsch- und Waschwoche sind wir in Neptuns Reich 
eingetaucht. Er hat uns getauft und wir haben verschiedene 
Arten von Wasser erforscht. Außerdem reinigten wir unsere 
Spielsachen mal grundlegend.

Mit wichtigen Regeln ging es in die 
Fahrzeug- und Verkehrswoche. Was 
fährt/fliegt und schwimmt eigentlich 
alles bei uns? Muss auch ich als Fuß-
gänger Regeln und Schilder im Straßen-
verkehr beachten? Das alles haben wir 
besprochen. 

Es gibt aber auch Notfälle bei denen 
man z.B. die Feuerwehr braucht. 
Deshalb haben wir das Gerätehaus der 
freiwilligen Feuerwehr in Wünschen-
dorf besucht. 6 nette Kameraden haben 
uns die Autos erklärt, Löschübungen 
mit uns gemacht und sogar gezeigt, 
was ein Atemschutzgeräteträgerln al-
les anziehen muss. Vor allem, wie ein/e 
Kameradin mit Atemschutz klingt. Wie 

ich einen Notruf absetze, haben wir dort auch geübt. Es war ein 
erlebnisreicher Vormittag, für den wir uns herzlichst bedanken.

Das Feuer war auch früher ein wichtiger Bestandteil von Völkern 
und Stämmen, so waren wir Yakari auf der Spur.
Selbst nannten wir uns den Stamm des Regenbogens und haben 
viel über Gemeinschaft und die Namen von Yakari und seinen 
Freunden gelernt. Wir haben den Stamm der Gebrüder Grimm 
(Grundschule Gebrüder Grimm) besucht und dort gemeinsam 
einen Vormittag mit spielen und toben verbracht.
Es war für alle Beteiligten sehr angenehm und wir hoffen, regel-
mäßig solche Ferientreffen zu organisieren.

Denn nun ist die Zeit vorbei und wir müssen Freunde verab-
schieden und sie in die Schule weiterziehen lassen. In unseren 
Freundewochen begleitet uns „das kleine Wir“. 

Neues aus der Kita Regenbogen 
Berga-Wünschendorf

Kindergartennachrichten

Neues von den „Waldspatzen“
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Auch Freunde aus anderen Kitas haben wir besucht. Über den 
Radweg wanderten wir nach Meilitz und besuchten die Kinder 
der Kita Bussi Bär. In ihrem Garten gab es viel zu entdecken zum 
Spielen, Buddeln uvm.
Im neuen Kitajahr werden durch Gruppenwechsel neue Freund-
schaften geknüpft und wir feiern ein kleines Zuckertütenfest.
Allen ABC-Schützen wünschen wir einen tollen Start in die 
Schule. 

Es grüßen die Kinder und Pädagoginnen der Kita Regenbogen.

Besuch aus Waltersdorf
Anfang Juli hatten wir die Kin-
der und Erzieher der AWO Kita 
Waltersdorf zu uns in die Kita 
eingeladen. 
Das Wetter war schön, deshalb 
nutzten wir den Tag, um unse-
ren Gästen den Spielbereich an 
der Waldhütte zu zeigen. 
Dort gibt es immer viel zu tun 
und viel zu entdecken und un-
sere Gäste wurden gleich ins 
Spiel mit einbezogen. 
So verbrachten wir einen schö-
nen Vormittag mit unseren 
Freunden. Es wurde gebaut 
und gewerkelt und die Zeit ver-
ging viel zu schnell. Weil das Wetter so schön war, konnten wir 
dann das Mittagessen gemeinsam im Garten genießen. 
Ein aufregender Vormittag ging zu Ende und alle waren sich 
einig, „So einen tollen Tag würden wir sehr gern noch einmal 
miteinander verbringen“.

Milchprojekt im Kindergarten
Jeden Morgen und auch zum Vesper 
steht die Milch mit auf dem Tisch. 
Pur zum Trinken oder für Müsli, ver-
feinert mit Früchten oder auch zum 
Backen. 
Doch wo kommt die Milch eigentlich 
her und was kann man aus ihr alles 
herstellen? 
Diesen Fragen sind wir im Projekt 
zum Thema Milch auf den Grund ge-
gangen, haben gemeinsam Frucht-
milch zubereitet und unser eigenes 
Eis hergestellt. 
Hmmmm, das war lecker!

Unser Bananeneis müssen wir jetzt probieren.
Bis bald, eure Pusteblumen!

Großer Zuckertütenabschluss bei den Bussi Bären 
– Ein Fest voller Magie und Emotionen
Wünschendorf. Am 26. Juni 2025 feierten die großen Bussi Bären 
ihren Zuckertütenabschluss – ein ganz besonderes Ereignis, das 
Kinder, Eltern und Erzieher lange in Erinnerung behalten werden.

Gegen 16.30 Uhr machten sich die zukünftigen Schulanfänger 
mit dem Fahrrad auf dem Weg nach Wünschendorf. Dort, an 
der Elsterperle, erwarteten sie bereits die Hexe „Wüdoschka“ 
und ihr Elfchen, die verzweifelt ihre verschwundenen Zwerge 
suchten – schließlich sollten diese doch bald zur Schule gehen.

Die Kinder waren sofort begeistert von der Idee, der Hexe zu 
helfen, und beschlossen kurzerhand, selbst die geheimnisvolle 
Zwergenschule zu besuchen. Mit leuchtenden Augen folgten sie 
der Hexe und ihrer Helferin in den Gemeindegarten, wo ein fanta-
sievoller Unterricht begann. Es wurde getanzt, ein Märchenquiz 
gelöst, Naturkunde erlebt und im Team bunte Zuckertütensteine 
aus Seifenblasen gezaubert.

Besonders berührend war der Moment, als die Hexe bei jedem 
Kind nachschaute, was es ganz einzigartig ausmacht. Dies wurde 
durch ein Bild auf die Hand bildnerisch dargestellt. Anschließend 
verabschiedeten sich alle herzlich von der Hexe und dem Elfchen 
und radelten zurück zum Kindergarten.

Dort wartete bereits ein riesiges Buffet, dass die Eltern mit viel 
Liebe vorbereitet hatten. Nach einer Stärkung wurde traditi-
onsgemäß der Zuckertütenbaum mit Zuckerwasser gegossen. 
Die Kinder vergruben ihre Zuckertütensteine als Erinnerung an 
diesen besonderen Tag.

Der Abend klang gemütlich mit einem Lagerfeuer, Stockbrot, 
Eis, Marshmallows und leckeren Getränken aus – begleitet 
von stimmungsvoller Musik. Schließlich ging es zum nächsten 
aufregenden Programmpunkt, die gemeinsame Übernachtung 
im Kindergarten über. Für viele war es ein echtes aufregendes 
Abenteuer.

Am Morgen des 27. Juni 2025 schmückten schon frühzeitig die 
ersten Kollegen den gesamten Hof festlich, für das Zuckertü-
tenfest. Währenddessen schliefen wir großen Bussi Bären und 
Erzieher noch. Bei sonnigem Wetter frühstückten wir Kinder mit 
unseren Erziehern draußen im Garten und genossen die ruhige 
Zeit vor dem großen Moment.

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Nachrichten aus der Kita „Bussi Bär"



Ausgabe 10 · Seite 9

Um 9.30 Uhr startete das feierliche Programm. Alle Kinder und 
Erzieher hatten sich festlich angezogen. Mit dem Lied:„Flieg 
junger Adler“ liefen wir zukünftigen Schulkinder mit unseren 
Erziehern feierlich in den Hof ein und sorgten für erste Gänse-
hautstimmung. Alle Eltern und Großeltern waren ganz gespannt 
und verfolgten mit leuchtenden Augen diesen Einmarsch. An-
schließend präsentierte jede Gruppe stolz ihr kleines Programm. 
Besonders ergreifend wurde es, als die Erzieher farbige Bänder 
erhielten, die sie symbolisch mit jedem Kind ihrer Gruppe ver-
banden. Das Band stand für die enge Bindung, die während der 
gemeinsamen Zeit im Kindergarten entstanden ist. 
Zum Abschluss wurden die Bänder vom Erzieher mit einer Schere 
durchtrennt, als Akt der „Abnabelung“! Hier flossen bei einigen 
Kindern, Erziehern und Eltern die Tränen.

Auch die Zuckertütenkinder trugen ein Gedicht und Lied bei. 
Anschließend wurden sie eingeladen, am Zuckertütenbaum ihre 
gewachsenen Zuckertüten entgegenzunehmen − begleitet von 
Eltern, Großeltern und dem gesamten Kindergarten. 
Zum Abschluss überreichten die Eltern der zukünftigen Schul-
anfänger dem Kollegium ein in Holz gefertigtes Abschiedsfoto 
der Kinder, eine Kanutour für die Erzieher sowie einen großen 
Drehkreisel für den Gartenbereich.

Die Bussi Bären sagen von Herzen Dankeschön für dieses wun-
derschöne Geschenk und einen unvergesslichen Abschied!

6 ereignisreiche Wo-
chen mit Spaß und kre-
ativen Aktionen liegen 
nun hinter uns. 

Wir wanderten nach 
Neumühle und besuch-
ten das Sommerpalais 
in Greiz, um dort eine 
Collage mit Cartoons 
von Ulli Stein zu gestal-
ten. 

Auch unser Flusstagebuch zur Weißen Elster haben wir in den 
Ferienwochen mit Bildern verschönert. 
Beim Tümpeln an der Elster do-
kumentierten wir unsere Beob-
achtungen am Fluss. 
Mit selbstgeschriebenen Ge-
dichten und gepressten Pflan-
zen, die wir bei unseren Wan-
derungen sammelten, haben 
wir das Flusstagebuch vervoll-
ständigt. 
Außerdem besuchten wir bei 
tollem Wetter die Minigolf-
Ranch in Gera. 

Weitere Höhepunkte der Feri-
en waren der Besuch im Natur-
kundemuseum mit „Edelstein-
schürfen“ und das Planetarium. 

Mit Sport- und Wasserspielen begrüßten wir die Hortkinder der 
Grundschule Wünschendorf. 
Bei verschiedenen Stationen wie Kleckerburgen bauen, Was-
sermalerei und Zielschießen mit Wasserspritzen konnten sich 
die Kinder beweisen. 
Für die erfolgreiche Teilnahme gab es für alle Hortkinder ein 
„Siegereis“. 

Zum Abschluss der Sommerferien haben die Kinder mit mitge-
brachten Urlaubsschätzen ihre individuellen Erinnerungsstücke 
gebastelt. 

Die schöne gemeinsame Ferienzeit war wie immer viel zu schnell 
vorbei, aber unsere tollen Erinnerungen werden noch eine ganze 
Weile anhalten.

Einladung zum Gesundheitsstammtisch 
Berga-Wünschendorf am 26.09.2025

Der Gesundheitsstammtisch Berga-Wünschendorf lädt wieder 
herzlich alle Ärzte, Zahnärzte, Apotheker, Therapeuten, Gesund-
heitsberufe und Interessenten ein, die in unserer malerischen 
Region im Elstertal wohnen, praktizieren oder einfach nur Inte-
resse an kommunaler Gesundheitspolitik haben. 
Gemeinsam möchten wir Ideen austauschen, Netzwerke stärken 
und die Gesundheitsversorgung vor Ort weiterentwickeln.

Der nächste Gesundheitsstammtisch findet

am 	 Freitag, dem 26. September 2025
um 	 18:30 Uhr
in der: 	 Gaststätte Klosterhof in Cronschwitz

statt.

Bitte melden Sie sich bis zum 24.09.2025 unter der folgenden 
E-Mail-Adresse an:
(Dr. Robby Schlund, 0151-52605549, bgm@spa-gera.de)

Grundschule Berga

Schulnachrichten

	 Veranstaltungen 
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Programm 
zur Kirmes 2025

Nur noch wenige Tage trennen uns 
von unserer Kirmes, dem Stadtfest 
von Berga-Wünschendorf. Die Mit-
glieder des Brauchtums- und Kirmes-
vereins haben gemeinsam mit vielen 
anderen Vereinen unserer Stadt, der 
Stadtverwaltung, den Kindereinrichtungen, Schulen und vielen 
Gewerbetreibenden und Geschäftsleuten sowie Freunden unse-
rer Kirmes ein Programm vorbereitet, das für jeden etwas bietet, 
was uns schöne gemeinsame Stunden garantiert.

Wichtig wäre uns, noch Teilnehmer für unsere Wettbewerbe 
zu gewinnen.
Das wären:
–	 Wettstreit um die beste selbstgekochte Marmelade − 
	 pro Teilnehmer 1 Glas
–	 Wettstreit um den besten Holunderschnaps – 
	 pro Teilnehmer 1 Flasche
Bitte die Proben jeweils mit Namen und Tel.-Nr. versehen sowie 
bei der Marmelade auch die Art (Erdbeer, Himbeer ...)

Diese sind im Versicherungsbüro Heine am Markt oder bei jedem 
unserer Vereinsmitglieder bis zum 6. September 2025 abzugeben. 
Bitte unbedingt den Namen und eine Tel.-Nr. angeben.

Ebenfalls bis zum 6. September bitten wir um die Abgabe der 
Exponate zu unserer „Internationalen Galerie der kleinen Künst-
ler“ zum Thema „Mein Lieblingstier“, welche wir wieder im 
Klubhaus Berga gestalten werden. Mitmachen dürfen Kinder der 
Kindergärten, der Grundschulen und generell Kinder in diesem 
Alter. Es wird auch wieder eine internationale Beteiligung durch 
unsere Partnerstädte geben.

Wir wollen natürlich unser Städtchen auch in einem festlichen 
Schmuck präsentieren, also schmücken Sie ihre Häuser und 
Grundstücke mit herbstlichen Dekorationen.
Wimpelketten sind über unseren Verein leihweise erhältlich. 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt, und wir wissen, wie 
erfinderisch Sie sein können ... wir lassen uns gern überraschen.
Von allen, die ein Bild im Festumzug gestalten möchten, benö-
tigen wir eine kurze Information und einen Dreizeiler zur Mo-
deration, um entsprechend planen und einordnen zu können.

Besonders hinweisen wollen wir auf unsere diesjährigen Fanfa-
ren- und Schalmeienmusikanten. 
Am Freitag, 12.09.2025, zum Fackelumzug und Platzkonzert spie-
len die Fanfarenfreunde Zeulenroda-Triebes und am Samstag, 
13.09.2025, zum Umzug und Platzkonzerten die Kleinreinsdor-
fer und Vollmershainer 
Schalmeien. 
Das wird sicher wieder 
ein Augen- und Ohren-
schmaus!

Hier das komplette Festprogramm (Stand 14.08.2025)

Sonntag, 07.09.2025 
ab	10.00 Uhr 	 Beginn des Skat-Turniers im Zelt
	 12.45 Uhr 	 offizielle Eröffnung durch Bürgermeister, 
		  Pfarrer und Vereinsvorsitzenden
ab 13.00 Uhr 	 Kirmeswanderung 
		  mit kulinarisch/musikalischem Zwischenstopp
ab 15.30 Uhr 	 Prämierung des Preisskats – 
		  Kaffee / Kuchen / Imbiss auf dem Festplatz

Freitag, 12.09.2025
	 16.00 Uhr	 Eröffnung der „Internationalen Galerie der kleinen 
		  Künstler“ im Klubhaus 
		  Thema: Mein Lieblingstier
		  Marmeladen- und Holunderschnapsverkostung
		  Festplatzbetrieb, Musikalische Unterhaltung 
		  mit Ralf Dietzsch
20.30 Uhr 		  Fackelumzug, Darbietung von „Jump your style“ 
		  und Platzkonzert der Fanfaren

Samstag, 13.09.2025 
11.00 Uhr 		  Start des Festumzugs 
		  (Stellen um 10.00 Uhr am Bahnhof Berga)

Bitte, wenn möglich, die Marmeladenköniginnen der letzten 
Jahre mit als Umzugsbild laufen – natürlich beim Kirmesverein.

danach 		  Platzkonzerte der Kleinreinsdorfer und 
		  Vollmershainer Schalmeien
ab 14.00 Uhr		 Festprogramm im Zelt mit Darbietungen unserer 
		  Kita-Kinder, der Kinder- und Teenietanzgruppe 
		  des Bergschen Carnevalvereins, Grußansprachen 
		  der Delegationsleiter der Partnerstädte und der 	
		  Ehrengäste 
		  Würdigung der Städtepartnerschaftsjubiläen
		  KRÖNUNG der Marmeladenkönigin/des 
		  Marmeladenkönigs
		  ERNENNUNG des Grafen/der Gräfin Holunder 
		  zu Berga
		  Weitere Unterhaltung auf dem Festplatz und 
		  im Klubhaus
ab 20.00 Uhr 	 Kirmesdisco

Sonntag, 14.09.2025 
ab 10.00 Uhr		 Gemeinsames Aufräumen mit Frühschoppen 
		  und Verabschiedung der Delegationen der 
		  Partnerstädte
ab 14.00 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst in der evang.-lutherischen 
		  Kirche Berga mit Pfarrer Tesdorff und der Band 
		  „Brigade Sämann“ – anschließend gemeinsames 
		  Kaffeetrinken und wer möchte, kann den Kirchturm 
		  besteigen, um Berga aus der Vogelperspektive zu 
		  sehen!
An allen Tagen ist für ein vielfältiges Speisen- und Getränke-
angebot gesorgt!

Wir freuen uns auf die Kirmes und danken allen, die dieses Fest 
für unsere Stadt möglich gemacht haben!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.
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Wahl der neuen Gemeindekirchenräte 2025
Wie schon in der letzten Ausgabe des Amtsblattes erwähnt, 
kann die Wahl der neuen Gemeindekirchenräte nicht generell 
per Briefwahl erfolgen. Leider ist das Landeskirchenamt nicht 
in der Lage, uns die erforderlichen Unterlagen zur Verfügung 
zu stellen. Aus diesem Grund werden wir wie folgt verfahren:

Das Wahlbüro, die jeweilige Ortskirche, ist an den angegebe-
nen Terminen geöffnet. Vor Ort erhalten Sie Ihren Stimmzettel. 
Wer aus organisatorischen oder gesundheitlichen Gründen zu 
diesem Termin nicht erscheinen kann, hat die Möglichkeit, den 
Stimmzettel als Briefwahlunterlage im Pfarramt telefonisch, per-
sönlich oder schriftlich anzufordern. Wir wünschen uns eine 
rege Beteiligung. 

Ihre Gemeindekirchenräte

in Berga 		 am 28.09.2025 von 09:00 – 14:00 Uhr 
in Clodra 	 am 21.09.2025 von 14:00 – 16:00 Uhr 
in Großkundorf 	 am 21.09.2025 von 08:00 – 11:00 Uhr 
in Waltersdorf 	 am 05.10.2025 von 08:00 – 18:00 Uhr 
in Wernsdorf 	 am 21.09.2025 von 10:00 – 13:00 Uhr

Monatsspruch September – Psalm 46,2 
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.

Veranstaltungen im September
Seniorenkreis: 	 am 24. September um 14:00 Uhr 
	 mit Pfarrer Weber
Frauenfrühstück: 	 jeden 3. Mittwoch im Monat ab 9:00 Uhr
Kirchenchor: 	 ab 4. September jeden Donnerstag 
	 um 17:00 Uhr
Kindernachmittag mit Christian Weißflog:	
	 am 11.09. und 25.09.; Klasse 1– 3 
	 um 14:45 Uhr – Abholung in der Schule; 	
	 Klasse 4– 6 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus
Vorkonfirmanden
und Konfirmanden: Information durch Pastorin Stutter

Gottesdienste im September
Sonntag, 14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr 	 Kirmesgottesdienst mit Jubelkonfirmation in der 
	 St. Erhard Kirche Berga mit Pfarrer Tesdorff und 
	 Band „Brigade Sämann“ (siehe unten)

Sonntag, 21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
	 zu Erntedank
09:00 Uhr 	 in der Kirche Großkundorf mit Pfarrer Weber 
	 mit GKR-Wahl 
10:30 Uhr	  in der Kirche Wernsdorf mit Pfarrer Weber 
	 mit GKR-Wahl 
14:00 Uhr 	 in der Hoffnungskirche Clodra mit Pfarrer Weber 
	 mit GKR-Wahl

Sonntag, 28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis 
	 zu Erntedank 
10:30 Uhr 	 in der St. Erhard Kirche Berga mit Pfarrer Weber 
	 mit GKR-Wahl

Sonntag, 5. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis − Erntedank
09:00 Uhr 	 in der Kirche Waltersdorf mit Pastor Walz 
	 mit GKR-Wahl

Herzliche Einladung zum Kirmesgottesdienst mit Jubelkonfirma-
tion der Geburtsjahrgänge 1985/86; 1960/61; 1950/51; 1945/46; 
1940/41; 1935/36; 1930/31 ... am 14. September um 14:00 Uhr 
in der St. Erhard Kirche Berga. Nach dem Gottesdienst kann 
der Kirchturm erklettert werden und im Pfarrhof gibt es Kaffee 
und Kuchen. 
Um eine optimale Vorbereitung 
zu gewährleisten, würden wir 
uns über eine Anmeldung bis 
zum 8. September freuen.
Anmeldung unter: Evangelisch-
Lutherisches Pfarramt Berga; 
Pfarrgasse 14; 07980 Berga-
Wünschendorf oder Telefon: 
036623 – 25532 oder E-Mail: 
arne.tesdorff@ekmd.de

Es kann zu Änderungen nach Redaktionsschluss kommen. 
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen oder unter: 
https://kirchspielberga.wordpress.com 
http://gottesdienstfinder-region-mitte.de

Kontakte
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Berga; 
Pfarrgasse 14; 07980 Berga-Wünschendorf, Tel.: 036623/25532, 
E-Mail: pfarramt.berga_elster@ekmd.de 
Sprechzeiten: 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr; Donnerstag 13:00 – 17:00 Uhr 
Amtsgeschäfte, Unterschriften, Siegel: 
Pfarrer Arne Tesdorff im Bergaer Pfarramt, 
Dienstag 9:30 – 11:00 Uhr 
Kasualien − Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 
Pfarrer Arne Tesdorff, Tel.: 0173/1523080, 
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de 
Friedhofsverwaltung: 
Frau Seckel im Bergaer Pfarramt, Erreichbarkeit: siehe oben

Kontodaten des Kirchspiels
Kontoinhaber: 	 Evangelischer Kreisverband Gera
Kontonummer: 	 DE70 5206 0410 0008 0021 18
Verwendungszweck: 	Berga: RT 1203, Clodra: RT 1206, 
	 Großkundorf: RT 1216, 
	 Waltersdorf: RT 1236, Wernsdorf: RT 1239

Kleiderkammer: Berga, Am Markt 11 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr 
Spenden dürfen nicht vor der Tür abgestellt werden!

Gottesdienste
Sonntag, 31.08. 
17.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 Pastor Hendrik Walz

Sonntag, 07.09. 
11.00 Uhr 	 Eröffnungsgottesdienst zum Greizer Straßenfest
	 im Schlossgarten, anschl. Kulinarisches und 
	 Spannendes auf dem Kirchplatz, 
	 16.00 Uhr Abschlussandacht

Sonntag, 14.09. 
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdinst zur Entwidmung des
	 Gemeindesaales in Berga
	 Superintendent T. Roscher

Sonntag, 21.09. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 Pastor Hendrik Walz

Sonntag, 28.09. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 Pastor Hendrik Walz

Sonntag, 05.10. 
09.00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst 
	 in Waltersdorf (ev.-luth. Kirche)
	 Pastor Hendrik Walz

Veranstaltungen
Wesley Scouts: 06.09.– 07.09. Camp in Waltersdorf

Samstag, 20.09. 14.00 Uhr Bezirkswanderung in Kauern bei
Familie Schleif, 17.30 Uhr gemütliches Beisammensein mit Grillen

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: pfarramt.berga_elster@ekmd.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Berga und Waltersdorf
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Einladung zur Entwidmung 
des Gottesdienstraumes in Berga

Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf viele gesegnete Jahre 
zurück, in denen unser Gottesdienstraum in Berga ein Ort leben-
diger Begegnungen mit Gott und untereinander war. 
Herzlich laden wir am 14.09, 10.00 Uhr ein, um Abschied zu 
nehmen, Erinnerungen zu teilen und Gott für alles zu danken.

Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdof
Gemeinderaum Berga: August-Bebel Str. 30,07980 Berga-Wünchendorf
Pastor: Alexander Hendrik Walz, Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf

GOTTESDIENSTORDNUNG – September 
Dienstag 	 02.09.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 03.09.25 	 18:00 	 St. Elisabeth Letzendorf 	Gottesdienst
Donnerstag 	04.09.25 	 18:00 	 St. Johannis Teichwitz 	 Gottesdienst
		  19:00 	 Christuskirche 
			   Hohenölsen 	 Gottesdienst
Freitag 	 05.09.25 	 20:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 ORGELNACHT
Samstag 	 06.09.25 	 18:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 07.09.25 		  12. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 	
				    SC
		  15:00 	 St. Anna Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Montag 	 08.09.25 	 18:00 	 Kloster Mildenfurth 	 Ökumen. 
				    Gottesd.
Dienstag 	 09.09.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 10.09.25 	 19:00 	 St. Martini Großfalka 	 Gottesdienst
Donnerstag	11.09.25 	 18:00 	 St. Marien Schömberg 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nikolaus Schüptitz 	 Gottesdienst
Freitag 	 12.09.25 	 19:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
Samstag 	 13.09.25 	keine 	Gottesdienste

Sonntag 	 14.09.25 		  13. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
				    * KiGd
		  14:00 	 St. Barbara Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 16.09.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Donnerstag 	18.09.25 	 18:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Gottesdienst
Freitag 	 19.09.25 	 10:00 	 Pflegeheim Burkersdorf 	 Gottesdienst
Samstag 	 20.09.25 	 14:00 	 Klosterkirchruine	 Gottesdienst
			   Cronschwitz	 zum Pfarrfest
	            ab 15:00 	 Pfarrhof Cronschwitz 	 Pfarrfest

Sonntag 	 21.09.25 		  14. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
		  15:00 	 St. Anna Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  15:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst 
				    KiKa
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 23.09.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 24.09.25 	 18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 26.09.25 	 19:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Orgelkonzert
Samstag 	 27.09.25 	   9:00
	               − 12:00	 Martin-Luther-Haus	 GKR Wahl 2025
		  13:30 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Trauung
		  18:00 	 St. Peter+Paul	 Zentrales
			   Wolfersdorf	 Erntedankfest*

Sonntag 	 28.09.24 		  15. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 30.09.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 01.10.25 	 18:00 	 St. Elisabeth Letzendorf 	Gottesdienst
Donnerstag 	02.10.25 		  St. Johannis Teichwitz 	 s. Hohenölsen
		  18:00 	 Christuskirche 	 Erntedank-
			   Hohenölsen 	 festgd.*

Freitag 	 03.10.25 	 10:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Erntedank-
				    festgd.*
Samstag 	 04.10.25 	 18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst
Sonntag 	 05.10.25 		  16. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
		  15:00 	 St. Anna Steinsdorf 	 Zentrales
				    Erntedankfest*
		  17:00 	 St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst*

* = Gottesdienst mit der Feier des Hl. Abendmahls
SC = Sonntagscafè im Anschluss an den Gottesdienst im VEITSFORUM
KG = parallel Kindergottesdienst

14 Uhr
Gottesdienst 

in der
Klosterkirchruine Cronschwitz

anschl. Gemeindefest
im Gelände der Pfarrei
Brot, Kuchen, Deftiges,
Bläservereinigung 

Wünschendorf,
Glücksrad, Drehorgel

Weinkeller geöffnet mit Livemusik

Wir laden dazu ganz herzlich ein. Der Erlös des Tages ist für den 
Baufonds unserer Kirchgemeinde bestimmt.

Die 7 Streiche laden zum Dorfkino ein
Am 20.09. laden wir im Anschluss an das Kinderfest der Stadt 
Berga-Wünschendorf erstmalig zum Spätsommerkino an der al-
ten Schule ein. 
Um 18 Uhr wird es einen Kinderfilm für die Kleinen geben und 
anschließend zur Primetime eine Filmüberraschung für die ganze 
Familie.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt und jeder Gast kann gern 
seine Picknickdecke oder die Campingstühle mitbringen. 
Lasst uns zusammen eine gemütliche Kinonacht an einem lauen 
Spätsommerabend genießen. Der Eintritt ist natürlich frei.

Wir freuen uns auf euch!

Eure 7 Streiche

Vereine und Verbände

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster
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Wert-voll: 
unbezahlbar oder unersetzlich?

Es wird wieder historisch zum Tag des offenen Denkmals.
Die 7 Streiche laden dieses Jahr am Sonntag, dem 14.09., 11:00 
Uhr − 17:00 Uhr zum 3. Mal zum Tag des offenen Denkmals ins 
Kloster Mildenfurth ein.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt, leckeren Kuchen und 
Kaffee gibt es im Café Acanthus nebenan.
Die Kinder können beim Elsterperlenschürfen wieder nach Edel-
steinen suchen und sich am Basteltisch kreativ betätigen.

Für freuen uns auf euch!

Eure 7 Streiche

Vorankündigung
Buchlesung mit Geraer Bestsellerautor 

Hans Thiers, Kriminalrat a.D.
Wann: 	 Donnerstag, den 02.10.2025 um 19:00 Uhr
Wo: 	 Klubhaus Berga/Elster, Brauhausstraße 16, 
	 07980 Berga-Wünschendorf

Hans Thiers, der bekannte Krimi-Autor aus 
Gera, liest aus seinen Büchern über spek-
takuläre Kriminalfälle aus dem Bezirk Gera.

Gemeinsame Veranstaltung der Stadtbib-
liothek Berga und der Interessengemein-
schaft Kultur für Berga/Elster

Der Bergaer Carnevalsverein lädt ein 
zum zünftigen Oktoberfest.

Wann? 	 am 18. Oktober 2025
Wo? 	 Berga − Klubhaus
Die Kleinreinsdorfer Schallmeien werden für ordentlich Stim-
mung sorgen. Alles Weitere erfahrt ihr demnächst.
Notiert euch schon mal den Termin!
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

				    Bergaer Carnevalsverein
				                  Gelle Hee

Bald haben wir 
wieder 

internationale 
Gäste!

Uns trennen nur noch wenige Tage 
von der Kirmes 2025 und nur noch 
wenige Tage vom Besuch der Gäs-
te aus unseren Partnerstädten.

Die Einladung war uns sehr wichtig, begehen wir doch

30 Jahre Städtepartnerschaft mit Myto/Cz. und
25 Jahre Städtepartnerschaft mit Sobotka/Pl.

Aus beiden Städten werden Delegationen anwesend sein, um 
mit uns zu feiern und die Jubiläen würdig zu begehen. Und 
auch unsere französischen Freude aus Gauchy sollen zu diesem 
würdigen Anlass bei uns sein.

Eingeladen waren auch Aarbergen und Taunusstein, die leider 
aus terminlichen Gründen absagen mussten. Schade, aber wir 
bleiben dran und hoffen, dass wir auch Vertreter aus diesen 
Städten bald bei uns begrüßen dürfen.

Kernpunkt des Besuches werden natürlich die Veranstaltungen 
der Kirmes sein, aber insbesondere die Festveranstaltung im 
Festzelt am Samstag, dem 13.09.2025, ab 14.00 Uhr. 
Die Delegationsleiter und Ehrengäste wurden gebeten, ein paar 
Grußworte zu sprechen, um unsere internationale Zusammenar-
beit zu würdigen. Gerade in der heutigen Zeit ist es so wichtig, 
füreinander Verständnis zu zeigen und den Weg gemeinsam 
zu gehen.

Dieser Besuch ist natürlich nur möglich, weil es Bürger unserer 
Stadt und darüber hinaus gibt, die sich für die Freundschaft ver-
antwortlich fühlen. Dafür an dieser Stelle ein großes Dankeschön!

Ebenso gilt unser Dank an die Gastgeber mit ihren Ferienwoh-
nungen, in denen unsere Freunde gut beherbergt sein werden.

Wir würden uns freuen, wenn es schöne Begegnungen und Ge-
spräche zwischen unseren Gästen und den Kirmesbesuchern 
geben würde. 
Keine Angst vor den sicherlich vorhandenen Verständnisproble-
men hinsichtlich der Sprache – die Übersetzungsprogramme der 
Handys machen VIELES möglich, und gute Freunde verstehen 
sich auch ohne viele Worte!

Übrigens lohnt sich auch ein Blick in die „Internationale Gale-
rie der kleinen Künstler“. Auch da sind Exponate aus unseren 
Partnerstädten dabei. 
Es ist einfach super, mit welch Begeisterung sich die kleinen 
Künstler jedes Jahr einbringen!

Bieten wir also unseren internationalen Gästen ein

HERZLICHES WILLKOMMEN!
Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

Die Rassekaninchenzüchter 
T19 Berga/Elster e.V. 

wünschen Euch eine schöne Kirmes! 

Wir sehen uns zum 

Festumzug am 13.09.2025!
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Aktionen Thükop e.V. 
am 13.09. zur Kirmes 

im Klubhaus Berga-Wünschendorf
Tag des offenen Denkmals am 13. und 14.09.2025 

in der „Alten Schule“ Berga-Wünschendorf
Die Osterfrauen vom Thükop 
e.V. nehmen am Umzug am 
Kirmessamstag teil und öff-
nen ab 12.00 Uhr die Haupt-
ausstellung unserer Natureier 
und Handarbeiten im Klub-
haus. 
Liebevoll gestaltete Hand-
arbeiten für Kinder werden 
verkauft.

Zum Tag des offenen Denk-
mals kann man den Fortschritt 
der Bauarbeiten in der „Alten 
Schule“ am 13. und 14.09 be-
sichtigen. 
Herr Prof. Torsten Lauf führt 
durch das Haus ab 10.00 Uhr.

Am 14.09. wird im Erdgeschoss ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
mit musikalischer Begleitung serviert.

Bestellungen für Besichtigungen und Kaffee mit Musik werden 
über E-Mail: info@osterpfad-vogtland.de entgegengenommen.

Es laden herzlich ein die Osterfrauen vom Thükop e.V
		            Prof. Torsten Lauf

LSV treibt Wassersport
Am 09.08. trafen sich 21 Vereinsmitglieder des LSV, um das 
Elstertal zwischen Berga und Wünschendorf vom Wasser aus 
zu erkunden.
Nach einer Einweisung durch Falk Finsterbusch (Elster-Kanu) 
und dem Beladen der Kanus starteten die Teams zu ihrer feucht-
fröhlichen Wasserwanderung.

Bis zum Verpflegungspunkt an der Clodramühle gab es bereits 
mehrfach das Kommando „Mann (oder Frau) über Bord“.
Beim Zwischenstopp wurden als Ursache starke Strömungen 
− sowohl im Flussbett als auch im Flaschenhals − dafür verant-
wortlich gemacht.
Viel Zustimmung erhielten die Wassersportler des LSV von den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Berga, die ebenfalls auf 
der Elster unterwegs waren.
Ordentlich verpflegt ging es mit dem Schwung der Kanurutsche 
am Clodraer Wehr auf die zweite Etappe. Um ein Austrocknen 
der inzwischen spärlichen Kleidung zu verhindern, wurden von 
dem einen oder anderen weitere „Seemeilen“ außerhalb des 
Bootes zurückgelegt.

Bei Pizza und kühlen Getränken an der Kegelbahn in Wolfersdorf 
ging ein erlebnisreicher Tag zu Ende.

Kegelsaison 2025/26
Die Saisonpause nutzten unsere Kegler zur intensiven Pflege 
unserer 4-Bahn-Anlage. Durch viel ehrenamtliches Engagement 
einzelner Sportfreunde präsentiert sich unsere Bahn pünktlich 
zum Saisonstart in einem Top-Zustand. Nun liegt es an jedem 
Einzelnen, diese Voraussetzungen zu nutzen und seine persön-
liche Bestleistung abzurufen.

Unter www.tkv-kegeln.de wurde u.a. der Spielplan der 1. Lan-
desklasse veröffentlicht. Am 07.09. um 10 Uhr findet das erste 
Heimspiel unserer 1. Mannschaft statt.

Nach Anregungen unserer Aktiven und ihrer Fans finden die 
Heimspiele dieser Saison jeweils Sonntagvormittag statt. Wir 
freuen uns auf spannende Wettkämpfe und zahlreiche Zuschauer 
zu unseren „Kegel-Frühschoppen“.

Unseren Keglern wünschen wir viel Freude bei der Ausübung 
ihres Sports, eine erfolgreiche Saison und „Gut Holz“!

Oktoberfest 2025
Das Oktoberfest des LSV findet dieses Jahr am 27. September 
statt. Ab 19 Uhr heißt es auf dem Saal im Gasthof Wolfersdorf 
„O‘ zapft is“ .

Am 12.09. ab 18 Uhr − beim nächsten Vereinsgrillen an der Ke-
gelbahn − können Karten im Vorverkauf erworben werden.

Herbstwanderung
Voraussichtlich Mitte Oktober treffen wir uns wieder zu unserer 
Herbstwanderung. Weitere Infos folgen in der nächsten Ausgabe 
der Bergaer Zeitung.

Andreas Hummel/Dr. Jörg Wicke

In Sichtweite von Kloster Mildenfurth: 
Aktuelle archäologische Untersuchungen 

am SuedOstLink westlich der Weißen Elster
Im Zuge der Energiewende entstehen die Nord-Süd verlaufenden 
GleichstromtrassenSuedLink und SuedOstLink. Letzterer quert 
den östlichen Teil des Bundeslandes Thüringenvollständig, so 
den Stadtkreis Gera und den Saale-Orla-Kreis, v. a. aber den 
Saale-Holzland-Kreis und den Landkreis Greiz. 
Die zu verlegenden Erdkabel laufen dabei direkt an bekannten 
archäologischen Fundstellen vorbei, weshalb das Thüringische 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie das Großprojekt 
seit 2020 begleitet. 

LSV Wolfersdorf 	 Gemeinsam aktiv
Aktuell 		  sportlich fair
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Bei den archäologischen-
Voruntersuchungen (2021– 
2025) ist man auf spannende 
Befunde und Funde gesto-
ßen.
Hierzu zählen z. B. ein bis-
her unbekannter mittelalter-
licher Weiler in Geißen, ein 
jungsteinzeitlicher Fund-
platz in Weida oder der Rest 
einer slawischen Siedlung in 
Veitsberg.

Andreas Hummel und Jörg Wicke geben am 27. September 2025 
(Beginn um 17.00 Uhr, der Eintritt ist frei) im Kunstspeicher Mil-
denfurth Einblicke zu diesen aktuellen Ausgrabungen.

Aktuelle Trainingszeiten
Junioren des FSV BERGA

F-Junioren Jahrgang 2017/18
Donnerstag 17:00 − 18:30 Uhr
Aspa: 	Christiana Bernhard
	 Michael Simon
	 Isabel Luckner

E-Junioren Jahrgang 2015/16
Dienstag /Donnerstag 17:00 − 18:30 Uhr
Aspa: 	Tim Urban

D-Junioren Jahrgang 2013/14
Dienstag/Donnerstag 17:00 − 18:30 Uhr
Aspa:	  Steve Grötsch
	 Moritz Grötsch

Lust auf Fußball?
Dann kommt gern zu unseren Trainingszeiten

auf dem Sportplatz vorbei!

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit den umliegenden Ortschaften

89. Folge

Die Schulmeisterbesoldung um die Zeit 1681 sieht wie folgt 
aus: − 2 aßo (alte Schock = 120 Groschen) bekommt Herr Hans 
Heinrich Richter, Theologiestudent (pro Informatione Iuventatis 
= Lehrer der Jugend), 1. vierteljährlich, dann 1 aßo die Kinder 
der Familie Pestel in Albersdorf auf ein Vierteljahr, dann 2 aßo 
Meister Michael Stein, bei der Kirche mit Singen und Orgel-
schlagen aufzuwarten gegeben werden = 5 aßo. Bleibt also 10 
aßo 5 Groschen 6 Pfennige bei dem Kirchenschulmeister Besol-
dung bis Martini 1680 weil diese Zeit über kein Schulmeister 
vorhanden gewesen ist, so auch der hochadelich Herr Patron 
(der von Watzdorf) gegen Ratification und Beliebung zu einem 
Kirchnerhäuslein aufzuwenden.

Vom Zeiger und Uhrwerk richten (Uhrstellen) − 8 Groschen Veit 
Pensold und dessen Sohn Botenlohn vom zweimaligen nach 
Zeulenroda gehen, und dem Uhrmacher anher zu bestellen, das 
Uhrwerk auf der Kirche, so wandelbar geworden, wieder an-
zurichten. 2 Groschen für Baumöl, als der Uhrmacher den 02. 
November 1681 die Kirchuhr auszuputzen, anher kommen.

Ein Unwetter erfordert Geldausgaben für die Schäden, was es 
angerichtet hat. Besagtes Hagelwetter − 1 aßo 14 Groschen dem 
Glaser von Großcundorf, die Pfarrfenster, welche das große Ha-
gelwetter am 21. April 1680 in der Schlafkammer, in der Beistube, 
in der Wohnstube und übern Hof 2 ganze Fenster ausgeschlagen, 
da er allein in diese Fenster 67 Scheiben einsetzen mußte, weil 
nun sonst keine anderen Mittel vorhanden, hat er vom Kirchen-
vermögen müssen genommen werden. Auch in der Schule hat der
Großcundorfer Glaser Meister Zacharias Fenster ausgebessert, 8 
Fenster wurden nach Großcundorf und wieder herein getragen.

In diesem Jahr 1681er Jahr ist ein 6-jähriger Knabe unter myste-
riösen Umständen gestorben. Die anschließende gerichtliche Un-
tersuchung brachte zutage, dass ihn eine Großdraxdorferin, wohl 
die eigene Großmutter, in einem Wutanfall („Bosheit“ bedeutet 
hier nur „Wut“ und nicht etwa „böse Absicht“) getötet hatte. 
Man holte – vielleicht beim Leipziger Schöffenstuhl – juristischen 
Rat ein; die Juristen erkannten auf „Säcken“ der Übeltäterin. 
Der Verurteilte wurde dabei (manchmal zusammen mit einem 
Hahn oder einer Katze) lebendig in einem Sack verschnürt und 
ins Wasser geworfen.
Der Bergaer Kirchenbucheintrag berichtet: Eva, das „Eheweib“ 
von Michael Müller in Großdraxdorf, „wurde am 06. Mai (?) vor-
mittage um eine Mordthat willen, die sie an ihren Enkel Hans 
Pezelden, einen Kindt von ungefehr 6. Jahren aus Bosheit und 
jezorn begangen in der Tortur bekannt auf öffentlichen markte 
durch eingeholtes urtheil und recht Zum sack verdambt, ge-
stalt das urtheil auch an ihr flugs da exequirt und in der Elster 
erträncket wurde.“

Johann Georg I. Von Watzdorf (1681– 1701) folgte Daniel Georg 
von Watzdorf in der Herrschaft. Johann Georg war herzoglicher 
Hausmarschall und Amtshauptmann in Eisenberg, auf Werns-
dorf, Dittersdorf, Albersdorf und Großdraxdorf. Dessen vier 
Söhne besaßen Berga gemeinsam bis 1712, wo Johann Georg 
II. Berga für 26102 Gulden und 1500 Gulden Inventariengeld 
allein übernahm.

Im Jahr 1682 hat die Familie von Zehmen von Markersdorf Besitz 
ergriffen. Am 06. April gilt die Regelung, dass die Gerichtsbarkeit 
reihum jedes andere Jahr gewechselt wird. Ein Jahr die von 
Watzdorf, ein Jahr die von Wolfersdorf, ein Jahr die von Zehmen.

Ein Chronist berichtet aus unserer Gegend, dass im Juli und 
August aus den Maylendischen (Spanien) durch „Zauberey“ 
eine Pferd e= und Rindvieh Seuche, dergleichen vorher man nie 
gehöhrt, fast durch die ganze Welt gegangen, und aus Schwaben 
und Francken auch diesen Orten gekommen, daran fast Pferde 
und Vieh alles durch gemusst, stosen unter und über den Zungen, 
wo sie angewachsen sind, blau und gelb vermengte Blattern 
(Pocken) aufgetreten. Wurden sie nicht innerhalb 24 Stunden 
eröfnet mit einem besonders darzu angerichteten Instrument, 
so sprangen sie selber auf und fallen gleich ausgefaulte Löcher
hinein, daß die Zungen gar heraus gingen (abgefallen!). Die 
Seuche heißt der brennende Krebs und ging alle 24 Stunden auf 
2 Stunden des Weges weiter. Es wollen etliche als einen klei-

www.fsvberga.de

Freigelegter Halbkeller eines Gebäudes 
in Geißen (Foto: TLDA).

Mein Heimatort


















